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Der Mutter bricht ' s das Herz . Denn auch zu ihr

Iſt er ſo rauh und fremd . Und doch, ich weiß ,

Ihm iſt nicht wohl dabei !

Nettelbeck . Der Hochmuthsteufel

Steift ihm den Nacken . Was ſich nicht will ſchicken

Nach ſeinem Kopf , das ſchimpft er Narrenkram .

Ei freilich , er verſteht ' s! Wir Alten ſind

Pfahlbürger , ob uns auch in Oſt und Weſt
So mancher Wind ſchon um die Naſe ging ,
Als er noch in der Wickel lag . Der Großhans ,
Weil er Franzöſiſch ſchnackt und in Paris
Den Bonaparte ſah , — doch wart ' ! Dem woll ' n wir

Was ganz Apartes ſagen !

Sechſte Scene .

Vorige . Schröder (eilig von rechts ).

Schröder . Nettelbeck ! —

Euch ſucht ' ich juſt .

Nettelbeck . Was ſoll ' s?

Schröder . Das Schiff iſt da,

Das engliſche , mit Munition .

Rettelbeck. Gelandet ?

Nun Gott ſei —

Schröder . Nicht zu früh mit Eurem Loblied !

Es kreuzt ohnmöchtig auf der Außenrhede ,
Und von den Lootſen keiner will in See .

Nettelbeck . Die Lotterbuben ! Wart ' , die ſollen mir —

Schröder . Ja , drohen hilft da nichts . Denn nie wie heut

Sah ich die Brandung um die Riffe toben ,

Und , ſagen ſie , jetzt wär ' s doch einerlei :

Was ſoll das Pulver noch, ſeit Danzig —

Nettelbeck (erſchrocken einfallend ) . Danzig ?
Schröder . Capitulirt , ja , ja ! ' s iſt aus .

Nettelbeck . Wer ſagt das ?

Schröder . Der Schiffer Albrecht , der von Danzig eben

Zurück iſt . Seinen Kutter ließ er draußen
Und kam im Boot herein , der Unglücksrabe .
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Nettelbeck . Das kannſt du doch nicht wollen
( Steht in tiefer Erſchütterung . )

Schröder .
Fragt ſelber nach. Ich muß nach Haus , mein bischenWerthſachen einzupacken ; denn nun heißt ' s:Es rette ſich, wer kann !

Roſe .
Nettelbeck ( aus ſe

( Eilig ab nach links . )
Pathe , was nun ?

inem Brüten aufſtarrend ) .
Ich muß nur gleich den Gneiſenau — doch nein ,
Ich

muß 2 0Am Hafen brauchen ſie mich nöth ' ger . Nachbar ,
Sagt Ihr dem Commandanten — was ? ſchon fort ?Ein ſaubrer Bürgervorſtand ! Höre , Kind ,
Ich muß zum Hafen . Wenn die Jungens dort
Mich ſehn , ſo ſoll ' n ſie ſchon Courage kriegen .
Du aber bring ' die Hiobspoſt geſchwind
Zum Gouverneur und ſag ihm —

Roſe . Pathe , ich ?
Nettelbeck . Wer ſonſt ? De

Sput ' dich und ſag ' , ich ſei hinaus und würd '
Das Schiff zu bergen ſuchen , wenn die See
Auch höher ging ' als der Marienthurm .
O Danzig , Danzig ! ( Eilt nach rechts ab. )

Roſe . Rettet nur das Schiff !Die Stadt kann einzig noch ein Wunder retten .
( Sie geht raſch die Stufen hinauf . Während deſſen erklingt aus der Kircheein kurzer Choralgeſang mit Begleitung der Orgel . )

ihm

Siebente Scene .

Bürger ( kommen von links , uuter ihnen ) Grüneberg , Geertz .Offiziere und Ordonn anzen ( gehen die Treppe zum Commandanten⸗
hauſe hinauf und eilig hinein ) .

Erſter Bürger . Wißt ihr von Danzig ?
Zweiter Bürger . Danzig iſt gefallen !
Grüneberg .

Wenn ' s wahr iſt ! Viel Voreil ' ges wird geſchwatzt.Erſter Bürger . Der Schiffer Albrecht ſagt es und beſchwört' s.Geertz . Ja ja , was ſchlimm iſt , iſt gewöhnlich wahr ,Nur mit dem Guten iſt ' s ein blauer Dunſt⸗

„ Herr mein Gott !

r Poſten dort darf nicht vom Fleck.
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